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Witterungsbericht vom März 1987

Zu6w;w;e«/û55i//;^.- Der erste Frühlingsmonat hat die jahreszeitliche Erwärmung
noch vermissen lassen. Schon am 2. März beendete ein kräftiger Kaltlufteinbruch den re-
lativ milden Monatsbeginn und brachte von neuem hochwinterliche Verhältnisse. In den

Niederungen der Ostschweiz fielen die Morgentemperaturen mancherorts unter minus
10 Grad. Die anschliessende Hochdruckperiode wie auch die wechselhafte Witterung der
zweiten Monatshälfte blieben trotz beachtlicher Temperaturschwankungen deutlich zu
kalt. Im Monatsmittel verzeichneten die meisten Gebiete ein Wärmedefizit von 2 bis 3

Grad. Für die höheren Lagen des Juras und der Alpen — mit negativen Temperaturab-
weichungen bis zu 4 Grad — zählt der vergangene März zu den kältesten dieses Jahrhun-
derts. Im Gegensatz dazu war es entlang dem Jurasüdfuss (von Ölten bis zum Genfersee),
im Rhonetal und im Südtessin etwas milder. Die tiefste Temperatur des Monats wurde
am 21. in Samedan (Oberengadin) mit —29 Grad gemessen.

Bei den Niederschlagsmengen gab es recht erhebliche Unterschiede, hauptsächlich
zwischen Alpennord- und Alpensüdseite. Während nördlich des Alpenkammes nur der
Basler und Aargauer Jura sowie der Jurasüdfuss massige Defizite aufweisen, blieb die

ganze Südschweiz zu trocken. Im Tessin und in den Bündner Südtälern fielen nur 20 bis
40 Prozent der Norm. Auch die angrenzenden Gebiete im Wallis (Vispertäler und Goms)
und in Rheinbünden notierten ein merkliches Niederschlagsdefizit. Die Alpennordseite
erhielt, von den schon erwähnten Defiziten abgesehen, grösstenteils normale bis über-
durchschnittliche Mengen.

Die Sonnenscheindauer erreichte in der Südschweiz, in den südlichen Walliser
Tälern und im Churer Rheintal normale Werte. Alle übrigen Landesteile meldeten ein
Manko an Sonnenstunden. Mit 50 bis 60 Prozent der normalen Werte war die Besonnung
im westlichen Mittelland und im Genferseegebiet am geringsten.

Schweiz. Z. Forstwes., 73S (1987) 7: 651 — 652 651
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